
Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates St. Mariae Geburt 
Am 19. Dezember 2025 um 19:00 Uhr im Kath. Stadthaus 

 

Protokoll 
 
 

TOP 1: Begrüßung 

Pfarrer Janßen begrüßt die Anwesenden und trägt den geistlichen Einstieg vor. 
 
 

TOP 2: Vorstellungsrunde 

Alle Anwesenden stellen sich vor. 
 
 

TOP 3: Aufgaben des Pfarrgemeinderates 

Pfarrer Janßen trägt die Aufgaben der Pfarrgemeinderäte nach §3 und §4 aus der Satzung 
für die Pfarrgemeinderäte im Bistum Essen vor: 

§ 3 Aufgaben 
1. Der PGR wirkt gemeinsam mit dem Pastoralteam bei der Ausrichtung der 
pastoralen Arbeit in der Pfarrei, den Gemeinden und den pastoralen 
Handlungsfeldern hinsichtlich der Inhalte und Arbeitsweisen mit. 
2. Aufgabe des PGRs ist es, die Pfarrei als Ermöglichungsraum für 
kirchliches Leben zu gestalten. Dabei koordiniert, unterstützt und vernetzt 
er pastorale Angebote und Initiativen. Er trägt Sorge für eine geordnete und 
strukturierte Beteiligung von Gruppierungen und Personen, die sich in der 
und für die Pfarrgemeinde engagieren wollen, sei es durch zeitlich befristete 
Initiativen und Projekte oder in Form bereits bestehender Vereine, 
Verbände, Gemeinschaften oder Initiativen. 
3. Der PGR wirkt an einer kontinuierlichen, transparenten 
Öffentlichkeitsarbeit mit. 
§ 4 Bildung von Teams in pastoralen Handlungsfeldern 
1. Es ist Sache des PGR`s die Bildung von Teams in pastoralen 
Handlungsfeldern zu fördern und zu beschließen. 
2. Durch die Bildung von Teams in pastoralen Handlungsfeldern soll 
gewährleistet sein, dass die inhaltliche Arbeit in der gesamten Pfarrei 
bedacht und verantwortet wird. Hauptamtliche in der Pastoral unterstützen 
die Arbeit der Teams. 
3. Alle Teams in pastoralen Handlungsfeldern definieren sich und ihr Wirken 
in Textform. Darüber hinaus können sie sich eine Geschäftsordnung geben. 
Das Tätigwerden dieser Teams bedarf der Bestätigung des PGR´s. Der PGR 
verantwortet die Information über Art und Tätigkeit dieser Teams für alle mit 
dem PGR zusammenwirkenden Personen und Gruppen. 



TOP 4 

Nach §9 der Satzung für die Pfarrgemeinderäte im Bistum Essen werden gewählt: 
a) Raimund Bülte mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zum Vorsitzenden. 
b) Thomas Drews und Sophie Bülte mit 9 Stimmen und 2 Enthaltungen zu den zwei 

stellvertretenden Vorsitzenden. 
c) Mathis Leinen mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zum Schriftführer. 

Außerdem werden Lukas Lamberty mit 11 Stimmen, Frank Michael Breker mit 7 
Stimmen und 4 Enthaltungen, sowie Walter Jansen mit 7 Stimmen und 4 Enthaltungen 
hinzuberufen. 
 
 

TOP 5 

a) Petra Lokken wird mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zur Delegierten des PGR 
in den KV gewählt. 

b) Raimund Bülte ist als Vorsitzender des PGR automatisch Delegierter des PGR in 
den Stadtkatholikenrat. Zudem werden Wolfgang Cukrowski, Thomas Drews und 
Mathis Leinen mit 8 Stimmen und 3 Enthaltungen zu Delegierten des PGR in den 
Stadtkatholikenrat gewählt. 

c) Mathis Leinen wird mit 11 Stimmen zum Delegierten des PGR in die Konferenz 
der PGRe auf Dekanatsebene gewählt. 

d) Wolfgang Cukrowski wird mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zum Delegierten 
des PGR in die Konferenz der PGRe auf Bistumsebene gewählt. 

e) Wolfgang Cukrowski wird mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zum Delegierten 
des PGR in den Diözesanrat gewählt. 

f) Sophie Bülte und Svenja Nöllen werden mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zu 
den Delegierten des PGR in das KiTa-Kuratorium gewählt. 

g) Christian Vogel wird mit 10 Stimmen und einer Enthaltung zum Delegierten ins 
Kuratorium der Stiftung St. Mariae Geburt gewählt. 

h) Max Prions und Dana Rotermund werden mit 10 Stimmen und einer Enthaltung 
zu den Jugendbeauftragten der Pfarrei St. Mariae Geburt gewählt. 

Es wird außerdem bemerkt, dass es Aufgabe der Delegierten ist, die Informationen aus 
den entsprechenden Gremien im PGR zu verteilen. 
 
 

TOP 6: Öffentlichkeitsarbeit / Internetauftritt der Pfarrei 

Thomas Drews berichtet von der neuen Internetseite, die unter derselben Adresse 
erreichbar sein wird. Der neue Internetauftritt sei wegen teuren Abmahnungen lange 
überfällig und soll spätestens Anfang 2026 online gehen. Optisch orientiere sich die neue 
Internetseite an der vom Stadtdekanat. 



Wer sich beim Verwalten der Seite engagieren möchte, kann sich bei Thomas Drews 
melden. 
 
Raimund Bülte berichtet von der Auswertung der Befragungen der 
Pfarrgemeindenachrichten: Die Pfarrgemeindenachrichten sollen nicht verändert 
werden. Nähere Informationen dazu können aus dem Protokoll der letzten Sitzung des 
PGRs in der vorherigen Legislaturperiode entnommen werden. 
Wer etwas schreiben möchte, kann sich bei Johannes Kretschmann melden. 
Neue Artikel sind sowohl für die Pfarrgemeindenachrichten als auch für die neue 
Internetseite gerne gesehen. 
 
Das Bistum hat im Zuge der stadtweiten Pfarreizusammenführung eine hauptamtliche 
Person für Öffentlichkeitsarbeit in Aussicht gestellt. 
 
 

TOP 7: Anfragen / Informationen 

Am 14.01.2026 findet die CLM-Regionalkonferenz in Mülheim an der Ruhr statt (CLM = 
Christlich leben. Mittendrin). Die Einladung dazu befindet sich im Anhang. Eine 
Anmeldung ist nötig und bis zum 06.01.2026 möglich. Zuvor ist es sinnvoll, die 
Präsentation zur zukünftigen Gremienarbeit durchzugehen, um konkrete Fragen stellen 
zu können. Das Votum hierzu wird in der nächsten Sitzung des PGRs abgegeben. 
 
Alle Mitglieder des PGRs werden gebeten, einem offenen Mailverteiler zuzustimmen. 
 
Am 07.02.2026 von 09:30 bis 14:00 Uhr findet eine Willkommensveranstaltung für alle 
PGR- und KV-Mitglieder statt. Eine Einladung wird noch per Mail versendet, Anmeldung 
ist ebenfalls erforderlich. 
 
In der Gemeinde St. Mariae Geburt soll ein Team mit Vertreter*innen aus allen 
ehrenamtlichen Gruppen entstehen, sodass anstehende Aufgaben, wie die 
Vorbereitung des Osterfeuers, auf viele aufgeteilt werden kann. Außerdem kann hier 
über die liturgischen Dienste gesprochen werden. Der erste Termin ist für Mitte Februar 
angesetzt. 
 
Mit Hinblick auf die engere Zusammenarbeit innerhalb der Pfarrei und der Aufgabe von 2 
Kirchen wird über Gremien mit allen Aktiven eines jeden Dienstes gesprochen, die die 
einzelnen Gruppen untereinander vernetzen können und auch einem Personalmangel 
entgegenwirken könnten. Es wird berichtet, dass die Zusammenarbeit der 
Messdiener*innen und auch der Firmkatechet*innen in der Pfarrei schon seit Jahren gut 
funktioniert und nach langen Problemen auch bei der Erstkommunionvorbereitung 



besser wird. Für den Küster*innen, Lektor*innen, sowie den Kommunionhelfer*innen 
gibt es eine solche Vernetzung noch nicht. 
 
Es wird über die Werktagsgottesdienste dienstags in St. Theresia gesprochen, die häufig 
nur von wenigen besucht wird. Als Alternative wird die Verschiebung der Gottesdienste 
in den Abendbereich genannt. Dies wurde in Heilig Geist versucht und wurde mangels 
Nachfrage wieder abgeschafft. Das Thema soll im Pastoralteam besprochen werden. 
 
 

TOP 8: Neuer Termin 

Die nächste Sitzung des PGRs findet am 05.02.2026 um 19:30 Uhr im 2.OG des kath. 
Stadthauses statt. 
 
 

Anhänge: 
• Liste der Teilnehmenden 
• Satzung für die Pfarrgemeinderäte im Bistum Essen 
 
 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 


